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S.    Bis   willekomm, du      ed_ ler Gast,
 Ach Herr, Du schöpfer  al_ler Ding,
 Und wär die Welt viel_ mal so weit,
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den Sünder nicht ver_ schmähet hast und
wie  bist du wor_den   so   ge_ring, dass
von  E_del_stein und   Gold be_reit, so
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kommst ins  E_lend        her   zu   mir,
   du    da   liegst  auf     dür_rem Gras,
 wär   sie    doch  dir      viel  zu  klein,
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Wie    soll  ich    im_ mer      dan_ ken  dir?
Da _  von  ein   Rind  und      E_   sel   ass.
Zu     sein  ein    en_  ges      Wie_ ge_ lein.
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Choral von Martin Luther
Klugsches Gesangbuch, 1535

Fassung von Anton Fjodorow, 2016


